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TV Hemsbach: Vorstand reagiert mit der Aktion „1515“ auf Mitgliederrückgang / Lukas Adamik verjüngt das Entscheidungsgremium

Turnverein ist auf dem Sprung
HEMSBACH. Wenn die Anzahl der
Mitglieder, die am Dienstagabend
zur Mitgliederversammlung in die
TV-Halle gekommen waren, ein In-
diz für eine Aufwärtsbewegung ist,
dann befindet sich der Vorstand des
Turnvereins auf dem richtigen Weg:
54 saßen in der Vereinshalle, nicht
eben viel bei einem Mitgliederstand
von knapp 1200, immerhin aber
neun mehr als im vergangenen Jahr.
Vorsitzenden Andreas Bonk freute
dies, sah er hierhin doch eine Vor-
wegnahme jenes ehrgeizigen Zieles
„1515“, das er zuvor formuliert hat-
te. Der Turnverein will nämlich bis
zum Jahr 2015 seine Mitgliederzahl
um 15 Prozent steigern. Passen wür-
de dies schon: ein Jahr später wird
der TV nämlich 125 Jahre alt.

Workshops geplant
Handlungsbedarf besteht: Erneut
weist die Statistik des Hemsbacher
Großvereins ein Minus aus: 1186
Mitglieder und Kursteilnehmer hat-
te der Verein im vergangenen Jahr.
2011 waren es noch knapp über
1200, vor zwei Jahren 1232 Mitglie-
der, wie Bonk in seinem Jahresbe-
richt einräumte. Jetzt sollen Ideen
gesucht werden, wie der Trend um-
zukehren ist. Dazu sind in den
nächsten Wochen bereits Work-
shops mit Aktiven aus den Abteilun-
gen, mit jungen und alten Mitglie-
dern geplant, wie Vizechef Michael
Strietzel nach der rund eineinhalb-
stündigen Versammlung auf Nach-
frage erklärte.

Ein großes Thema werden dabei
auch die Rahmenbedingungen sein,
unter denen der Verein agiert. Die
Stichpunkte, die Bonk dazu formu-
lierte, waren die demografische Ver-
änderung und die verlängerten
Schulzeiten. Das Training verschie-
be sich immer stärker in die Abend-
stunden und produziere Engpässe

in der Hallenbelegung. Bonk nannte
auch das Stadtentwicklungskonzept
mit seinen Veränderungen in der
Schullandschaft. Und dann ist da ja
auch noch die eigene Halle, „die
auch nicht jünger wird“, wie der TV-
Chef den Umstand formulierte, dass
der Turnverein hier sanieren muss
und möglicherweise auch anbauen
könnte.

Bewegtes Jahr
Bonks Rückblick auf „ein sehr be-
wegtes Jahr“ fiel durchwachsen aus.
„Der TV belebt die Stadt, auch im
kulturellen Bereich“, sagte er und
verwies unter anderem auf die öf-
fentlichkeitswirksamen Veranstal-
tungen zu Fasching, auf den Alt-
stadtlauf, das Volksradfahren und
die Teilnahme an der Kerwe. Die
Vereinsangebote und Kurse würden
stark frequentiert, sagte Bonk weiter
und betonte: „Wir sind auf dem
richtigen Weg.“ Wo viel Licht ist, da
gibt es auch Schatten: TV-Vorsitzen-
der Andreas Bonk nannte hier
exemplarisch die Faschingsveran-
staltungen, deren Besuch 2012 zum
Teil so stark nachgelassen habe,

dass sich der Verein fragen müsse,
ob sich deren Ausrichtung noch loh-
ne.

Wie wichtig andererseits diese
Veranstaltungen insbesondere für
die Vereinsfinanzen sind, betonte
Kassiererin Monika Stauder. Ihr de-
taillierter Kassenbericht listete mi-
nutiös die einzelnen Finanzberei-
che auf. Etwas schwächer fielen
2012 die Einnahmen aus den Mit-
gliedsbeiträgen aus. Sehr gering wa-
ren im vergangenen Jahr die Auf-
wendungen für die eigene Halle, da
der Verein hier keine Reparaturen
vorgenommen hat. Ihr beruhigen-
des Fazit: Der Verein ist schuldenfrei
und erwirtschaftete im vergangenen
Jahr erneut einen Gewinn, der auch
dringend für die anstehenden Auf-
gaben benötigt werde. Die gesell-
schaftlichen Veranstaltungen seien
dabei sehr wichtig, um den Sportbe-
trieb zu gewährleisten. Willi Pauli,
der mit Tina Jung die Kasse geprüft
hatte, fand Finanzen und Bücher
wohl geordnet. Kassiererin und Ge-
samtvorstand wurden einstimmig
entlastet.

Ehrenvorsitzender Kurt Pflie-

gensdörfer, selbst lange an der Spit-
ze des Vereins, verband den Antrag
auf Entlastung des Vorstandes mit
Dankesworten und dem Satz: „Ich
hätte die Nerven nicht mehr dazu,
das zu machen.“ Das braucht der
Vereinssenior auch nicht mehr. Der
Turnverein setzt auf Jugend. Als
Nachfolger für den dritten Vereins-
chef Manfred Heide, der nicht mehr
kandidierte, wählte die Versamm-
lung Lukas Adamik.

Er zählt gerade einmal 19 Jahre
und gehört gewissermaßen zu den
Hoffnungsträgern des TV: Bis Sep-
tember absolviert Adamik noch in
der Verwaltung und als Übungslei-
ter sein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) beim TV und hatte in den letz-
ten Monaten ausreichend Gelegen-
heit, Einblick in den Verein zu be-
kommen. Eine neue FSJlerin ist
auch schon wieder in Sicht: Im Sep-
tember tritt Linda Emmler in die
Fußstapfen Adamiks, wie Vorsitzen-
der Andreas Bonk erklärte. Na, da
kann ja eigentlich nichts mehr
schiefgehen. maz

E Weiterer Bericht auf dieser Seite

Auf geht‘s: Der TV will in den nächsten drei Jahren seine Mitgliederzahl um 15 Prozent steigern. Das kündigte Vorsitzender Bonk in der Mitgliederversammlung an. ARCHIVBILD: HOFMANN

Turnverein: Berichte aus
den Abteilungen

Ein Fest alle
vier Wochen
HEMSBACH. Eine der vielen TV-Ab-
teilungen war nahezu vollzählig zur
Mitgliederversammlung gekom-
men: die 15-köpfige Gruppe, die für
Veranstaltungen zuständig ist. Wohl
nicht ganz von ungefähr: Bei den
vielen Veranstaltungen, die der Ver-
ein ausrichtet, ist die Gruppe von
Volker Henze besonders auf Mithil-
fe angewiesen. „Wir machen durch-
schnittlich alle vier Woche ein Fest
und haben schon Angst in Urlaub zu
fahren“, sagte Eva-Maria Lange. Fe-
derführend ist die Abteilung auch
bei der Organisation des Altstadt-
laufes. Rainer Nies lobte das Event
über den grünen Klee und gab sei-
ner Hoffnung Ausdruck, irgend-
wann die Marke von 1000 Läufern
zu knacken. 2012 waren es trotz
strömenden Regens 853.

Sieben qualifizierte Übungsleiter
kümmern sich um die zertifizierten
Angebote im Gesundheitssport,
sagte Annelore Palme. Es wird von
Mitgliedern wie Nicht-Mitglieder im
Alter von 30 bis über 80 Jahren
wahrgenommen. 80 Kinder betreut
die Abteilung Turnen weiblich, die
letztes Jahr laut Brigitte Mangold
versuchte, mit Angeboten in Grund-
schulen und Kindergärten ihre Basis
zu erweitern. 35 Kinder und Jugend-
liche im Alter von fünf bis 18 Jahren
sind die Basis der Abteilung Turnen
männlich, die laut Erik Dornes 2012
durch den Absprung von zwei
Übungsleitern belastet war. Die Ab-
teilung Trampolin hat 2012 leider
ein paar Mitglieder verloren, wie
Meike Hartmann bedauerte, habe
dennoch aber erfolgreich an Wett-
bewerben teilgenommen. Die Ab-
teilung Volleyball trainiert im Win-
ter in der Halle, im Sommer gehe es
nach draußen zum Beach-Volley-
ballspiel, sagte Veerle Wastyn. Auf
eine Ausfahrt sowie viele Wande-
rungen und Ausflüge hat es die Ski-
abteilung gebracht. Das sei auch
dieses Jahr geplant, sagte Willi Pauli.
Nachwuchssorgen plagen die Rad-
sportler, räumte Anni Geiger ein.

Raum angemietet
Ausführlich ging Monika Höhn auf
die Arbeit im TV-Aushängeschild
Tanzsport ein. Die Ausrichtung der
Deutschen Meisterschaft im Herbst
in Weinheim habe viel Kraft gekos-
tet. Die Auslastung des Tanzstudios
bereite zunehmende Probleme. Ihre
Abteilung habe 2012 in der Carl-
Benz-Straße Räumlichkeiten für Bü-
roarbeiten und zur Lagerung von
Kostümen und Requisiten angemie-
tet. Am 6. und 7. Juli findet wieder
eine Ballettshow statt.

Ein gemischtes Bild im Handball:
Die Männer II legten eine gute Sai-
son hin, die Männer I stiegen ge-
schwächt durch Abgänge, Verlet-
zungen und schwierige Trainings-
verhältnisse hingegen ab, wie An-
dreas Bonk erklärte. Eitel Sonnen-
schein bei der Handballjugend: Bei
der Jugendspielgemeinschaft
Hemsbach/Laudenbach seien alle
Klassen von der E- bis zur A-Jugend
gesetzt gewesen, sagte Petra Wagner
und lobte die gute Zusammenarbeit
mit den Eltern. maz

hofer); Jugendausschuss: Tamara
Reitermann (Tobias Palme).

K Verabschiedungen: Turnen: Heike
Wiwias (stellvertretende Leiterin Tur-
nen weiblich 2012 und 2013; Rad-
sport: Rainer Schumann (Abtei-
lungsleiter von 2011 bis 2013); Hand-
ball: Manfred Heide (Abteilungsleiter
2011 und 2012, Dritter Vorsitzender
von 2009 bis 2013); Turnen: Edith
Schütz (Abteilungsleiterin Turnen
von 1981 bis 2004 und Leiterin Turnen
weiblich von 2003 bis 2013.

ter): Handball (kommissarisch): Mar-
tin Schreckenberger (Jochen
Weber); Turnen und Turnen weib-
lich: Marco Beiser; Turnen männ-
lich: Albert Erik Dornes; Trampolin-
turnen: Margit Bonk (Marco Beiser);
Gesundheitssport: Gabi Schollmeier
und Annelore Palme; Radsport: Anni
Geiger (Martina Böhm); Leichtathle-
tik: Annelore Palme; Tanz: Andrea
Mayer und Klaus Schollmeier; Ski:
Willi Pauli (Marie-Luise Schmerling);
Volleyball: Veerle Wastyn; Veran-
staltungen: Volker Henze (Kurt Weit-

K Vorstandwahlen: Zweiter Vorsit-
zender bleibt Michael Strietzel.
Neuer Dritter Vorsitzender ist Lukas
Adamik. Die Kassen prüfen wieder
Willi Pauli und Tina Jung. Zu Beisit-
zern wurden gewählt: Annelore
Palme (Gesundheitssport), Karin
Knauer (Öffentlichkeitsarbeit), Wer-
ner Weithofer und Eva-Maria Lange
(Veranstaltungen), Jörg Pfliegens-
dörfer (Homepage).

K Bestätigt wurden die Abteilungs-
leiter (im Klammer die Stellvertre-

Vorstandswahlen, Abteilungsleiter und Verabschiedungen

Evangelische Gemeinde: Festgottesdienst zu Ehren der Jubelkonfirmanden in der Martin-Luther-Kirche in Laudenbach

Zwei Jubilare wurden vor 75 Jahren konfirmiert
LAUDENBACH. In einem Festgottes-
dienst unter musikalischer Mitge-
staltung des Kirchenchors feierten
33 Jubelkonfirmanden gemeinsam
das Abendmahl. Die Predigt hielt
Pfarrerin Monika Lehmann-Etzel-
müller.

Zu den Jubelkonfirmanden ge-
hörten: Goldene Konfirmation (50
Jahre: 1963): Irene Knapp, geborene
Lohrer, Hedwig Mazzucco, gebore-
ne Vetter, Petra Reitberger, gebore-
ne Scheibe, Renate Wolf, geborene
Kessler, Horst Nasarek, Werner
Stein, Günter Landthaler, Günther
Dirnberger, Klaus Vetter, Kurt
Knapp, Bernd Gumpert, Klaus Gaß-
mann, Richard Spengler, Dr. Kurt
Spengler.

Diamantene Konfirmation (60

Jahre: 1953): Irene Becker, geborene
Bambach, Helga Niestroj, geborene
Edam, Marga Dambier, geborene
Nickel, Ilse Rasch, geborene Hopp-
ner.

Eiserne Konfirmation (65 Jahre:
1948): Hilde Ehret, geborene Leipf,
Ilse Ehret, geborene Masengrab, El-
friede Hartmann, geborene Hördt,
Ingrid Merx, geborene Köhler, Er-
win Enßlen, Erich Laudenklos, Hans
Stein, Gerhard Umhof.

Gnadenkonfirmation (70 Jahre:
1943): Paula Bitsch, geborene
Schaab, Herta Siegel, geborene Hor-
neff, Anna Kurzenberger, geborene
Müller, Albert Gehron, Karl Graab.

Kronjuwelen-Konfirmation (75
Jahre: 1938): Ruth Gehrig, geborene
Peukert, Elma Siol, geborene Kern.

In einem Gotttesdienst in der Martin-Luther-Kirche feierten 33 Christen ihre Jubelkonfirmation. Bei zwei von ihnen lag diese bereits 75 Jahre

zurück. BILD: HOFMANN

HEMSBACH. Gertrud Spether, Les-
singstraße 1, begeht ihr 72. Wiegen-
fest. Dieter Burkhardt, Grünberger
Straße 19, blickt auf 70 Lebensjahre
zurück. Ayse Karasu, Carl-Benz-
Straße 15, wird 70 Jahre alt.

WIR GRATULIEREN

KURZ NOTIERT

KÖB-Öffnungszeiten
HEMSBACH. In der Zeit vom 20. bis
25. Mai macht die Katholische
Öffentliche Bücherei (KÖB) einge-
schränkte Pfingstferien: Die Büche-
rei hat in dieser Zeit nur an den
Sonntagen und dem Mittwoch zu
den gewohnten Uhrzeiten geöffnet;
der Dienstagvormittag (21. Mai)
sowie der Donnerstagnachmittag
(23. Mai) bleiben geschlossen. Ab
26. Mai sind die Öffnungszeiten wie-
der (wie gewohnt): sonntags von 10
bis 12 Uhr, dienstags von 9 bis 11.30
Uhr, mittwochs von 15 bis 18 Uhr
und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.
Die Bibliothek steht jedermann
offen, die Ausleihe ist kostenlos.

PH-Fraktionssitzung
HEMSBACH. Zur öffentlichen Frakti-
onssitzung lädt Fraktionssprecherin
Marlies Drissler die PH-Fraktion,
Mitglieder von Pro Hemsbach und
interessierte Bürger ein. Bespro-
chen werden die Tagesordnungs-
punkte der nächsten Gemeinderats-
sitzung. Die Fraktionssitzung findet
am Freitag, 10. Mai , ab 19.30 Uhr im
Fraktionszimmer im Alten Rathaus,
Bachgasse, statt.

Flohmarkt rund ums Kind
HEMSBACH. Der Kastanien-Kinder-
garten veranstaltet am Samstag, 29.
Juni, von 14 bis 16 Uhr auf dem
Schulhof der Schillerschule, Fried-
rich-Ebert-Straße 17, einen Floh-
markt „Alles rund ums Kind“.
Standreservierungen werden von
Fr. Kaufmann, Telefon 06201/
7109852, oder unter der E-Mail-
Adresse flohmarkt-kastanien-
kiga@web.de bis einschließlich 15.
Juni entgegengenommen. Die
Standgebühr beträgt fünf Euro oder
einen Kuchen. Die Tische (maximal
zwei Meter) müssen selbst mitge-
bracht werden. Für das leibliche
Wohl gibt es Kaffee, Kuchen und
kalte Getränke. Der Erlös der Cafete-
ria kommt den Kindergartenkin-
dern zugute.

Muttertags-Grillfest der SPD
HEMSBACH. Wegen einer unglückli-
chen Terminüberschneidung
wurde das Grillfest des SPD-Orts-
vereins kurzfristig von der Förster-
Braun-Grillhütte auf den „Schafhof“
(Oberer Mühlweg) verlegt. Auch fin-
det das Fest nur am Sonntag, 12.
Mai, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr
statt, der Samstag entfällt. Neben
Grillspezialitäten gibt es hausge-
machte frische Salate vom Buffet.
Die Kuchentheke mit selbst geba-
ckenen Kuchen und Torten ist reich
bestückt. Die Stadtkapelle Hems-
bach bringt ab 11.30 Uhr die Gäste
in Stimmung. Auch die beiden
Abgeordneten Lothar Binding und
Gerhard Kleinboeck haben ihren
Besuch zugesagt. Parkmöglichkei-
ten gibt es auf der Wiese am Vierrit-
terturm.

Abendgottesdienst
HEMSBACH. Am kommenden Sonn-
tag findet ein Abendgottesdienst in
der Bonhoefferkirche statt. Er
beginnt um 18 Uhr und befasst sich
mit dem Thema: „Trennendes über-
winden“. Sowohl in der Predigt als
auch in der praktischen Hinführung
zum Thema wird über die Mauer-
steine, die zwischen Menschen ent-
stehen, dazwischen stehen und das
Zusammenleben erschweren, nach-
gedacht. Aber es werden auch kon-
krete Anregungen und Wege aufge-
zeigt, um Trennendes zu überwin-
den. Musikalisch wird das Thema
von der Band mit modernen Lie-
dern zum Mitsingen begleitet.

Gemütliches Beisammensein
HEMSBACH. Der Jahrgang 1930/31
trifft sich am Mittwoch, 15. Mai,
15.30 Uhr mit Partnern im „Her-
mannshof“ zu einem gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgangstreffen
LAUDENBACH. Der Schuljahrgang
1933/34 trifft sich am Mittwoch, 15.
Mai, ab 18 Uhr im Gasthaus „Zur
Bergstraßenhalle“. Auch Partner
sind eingeladen.


